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Sonntag, den 24. Decbr., predigen in nachbenannten Kirchen: 


Vormittags Herr Doctor Di Mittags Hr. Archidi ö . 

St. Marien. a Ber Feel . gs H chidigconus Roll. Nach 

Koͤnigl. Ca 15 Vormittags Herr Gencral⸗ Official Roſſolkiewicz. Nachmittags Herr Predi⸗ 
ger 


zel. 
BR Vormittag 8 Herr Doctor koͤſchin. Mittags Herr A idiaconus ra im. 

Eu 3000 achmittags Br. Candidat Blech. * * * obe 
n Klche Vorm. Hr. Pred. Komualdus Schenkin. 
St. leg 15 Der P. 3 Blech. Mittags Herr Diac. Wemmer. Nachmittags 
v. Archidiaconus Gin 

igitta. Vorm. Herr Prior Jacob Ru Nachm. Herr Pred. daus avernitzkl. 
FR eich, . dr. Ru eihhir. Nachm. Hr, 5 Panne SR 8 u BE: 


5 r. m chm. 9 97 ucas Czapkowskt. 
boten Form autor Fromm. Nachm. Hr. Doctor Güte. 


artholomaͤi. 2 s 

05 Sri Vorm Br uperintendent Ehwalt, Anfang halb so Uhr. Nachmitt. 
r. Cand. feld 
St Babe runde, Pred Bufewein. ‚Rahm. Hr. Cand. Schwenk d. a. 
15 Geiſt. Vorm Hr. Cand. enk 
Annen. Borm r red” ee Polniſche Predigt. 

Heil: Leichnam. Vorm. Hr. Ble 
St. Salvator. Vorm. Hr. Bherlehrer Fürtaäde, Nachm. Hr. Cand. Schwenk d. i. 
Spendhaus. Vorm. Hr Prediger Sieze. N "am. Eusehifntion. 
Zuchthaus. Vorm. Hr. Kandidat Schwenk d. j. 


Montag, den 25. December, am erſten We RR predigen; 


St. Marien. Vorm, Hr. Eonft ſtorialraib Bertling. Mittags Militairgottesdienſt r. Dis 
2 viſionsprediger Funk, Anfang bald 12 Urr Nachm. Hr. Conſi ſtorialrath ® ech. 


nig. Adel Vormittags Herr Pan ie Roffolkiewiez. Nachm. Herr Prediger 


FAN DIR an F 

S 1 23 5 
t. Johann, Vormittags Herr Paſtor Rösner. Mittags Herr Ar idiacon | 8 

27 e 2 12015 Pohlmann. N 9 a 2 Drngdeim, 

Be N: Fe Herr Pred. Romualdus Schenkin. Nachmittags Herr Pred. 

Bonaventura Prey. : 

St. Catharinen. Vorm. Herr Paſtor Blech. Mittags Hr. Diaeonus Wemmer. Nachmitt. 

7 ‘9 en Grahn. E 4 

St. Brigit En au Hr. Prediger Matthäus Hohmann. Nachmittags Hr. Prior Jacob 

Uller. 

St. Eliſabeth. Vorm. Hr. Prediger Bellair. Nachm. Hr. red. Boͤszoͤrmeny. 

8 er Nachm. Hr. Ach. ucas Czapkowski. * l 5 

St. Barthslomai. Vorm. Hr. Pafſor Fromm. Nachm. Hr. Doctor Guͤte. 

St. „„ Au Superintendent Ehwalt, Anfang halb 10 Uhr. Nachmitt, 

Y exlehrer anneil. \ ; 

St. Barbara. Vorm. Hr. Pred. Guſewsky. Nachm. Hr. Pred. Pobowski. 

Heil. Geiſt. Vorm. He. Mred. Linde. = Sr 

St. Aunen. Vormittags Hr. Prod, Mrongowins, Polniſche Predigt. a 

Heil. Leichnam. Vorm. Hr. Pred. Steffen. Nachm. Hr. Candidak Schwenk d. i. 

St. Salvator. Vorm. Hr Pred. Schalk. Nachmittags Herr Oberlehrer Lüͤckſlaͤde. 

Spendbaus. Vorm. Hr. Cand. Zahlfeld. Nachm. Catechſſation. i 

Zuchthaus. Vormittags Hr. Candidat Schwenk d. j. 


Dienſtag, den 26. December, am zweiten Weihnachts feiertage, predigen: 


St. Marien. Vorm. Hr, Conſiſtorialrath Bertling. Mittags Hr. Archidiaconus Roll. Nach⸗ 

2 mittags Hr. Cand. Blech. * Er 3 

Koͤnigl. SH N Herr General-Official Roſſolkiewiez. Nachmittags Herr Predi⸗ 

ger Wenzel. n . 

St. Johann Vorm. Hr. Paſtor Rösner. Mittags Hr. Archidigeonus Dragheim. Nachm. 
r. Diaconus Pohlmann. 

Dominicaur⸗ Kirche. Vorm. Hr, Pred. Bonapentura Prey. 

St. e re Hr. Ber Blech. Mittags Hr. Diaconus Wemmer. Nachmittags 
r. Archidiacenus rahn. 25 

St. Bale ; em, Hr. Pred Matthäus Hohmann. Nachm. Hr. Prediger Thaddaus Sa⸗ 
erni . 

St Elifaberh. Vorm, Hr. Pred. Böszörmeny. Nachm. Hr. Rector Payne. 

Carmeliter. Nachm. Hr Pf Deals Gear. 9 N Pay 2 

St. Bartbolomäi. Vorm. Hr. Cand. Tennſiädt. N. u Hr. Cand. Schwenk d. A. 

St. 1 N RA Superiutgndeirt Eywalt, Anfang halb 16 Uhr. Nachm Hr, Can⸗ 

5 didgt wenk d. 1. g 
17 ae: eg . 58 ‚Bufernety. Nachm. Hr. Pred. Pobowoki. 
geil. Geiſt. Vorm. Hr. Pred. Linde, R 

St. Annen Vorm, 57 Y. d. Mrongowius, Poln. Predigt. 

Heil. Leichnam. Norm. Hr. Pieb. Steffen 

St. Salvator. Vorm. Hr, pred. Schalk. Nachm Hr. Cand. Schwenk d. f. 

Svendhaus. Verm. Hr. Cand. Zabifiiv, Nadım, Catechiſation. 

Juchthuus. Vorm. Hr, Cand. Schwenk d. 4. 


Bek an nt m 4, chung e n. 
Ven dem Königl. Oberlandesgerichte von Weſtpreuſſen wird hiedurch Bes 
kannt gemacht, daß auf den Antrag des Fiskus in Vertretung der Koͤ⸗ 
nigl. Regierung zu Danzig gegen den Bein ich Lietſin, aus dem Dorke Steegen 
gebuͤrtig, ein Sohn des daſelbſt verſtorbenen Einſaaſſen Lietſin, welcher im 
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Jahre 1815 mit dem Schiffe Inkfatigable als Jungmann, ohne die Erlaubniß 
des Staats nachgeſucht oder erhalten haben, zur See gegangen und in dem⸗ 
ſelben Jahre von dieſem Schiffe zu Liverbool heimlich entwichen, auch ſeit Dies 
ie Zeit keine Nachricht ven ſich gegeben, mithin die Vermuthung wider ſich 
at, die Königl. Preuß Staaten verlaflen zu haben am ſich feiner Militair⸗ 
Verpflichtung zu entziehen, der Coaſtscations⸗ Prozeß eröffnet worden. Der 
Heine d vietſin wird daher hierdurch aufgeferbert in die hieſigen Staaten zu» 
ruͤckzukehren, und hiernachſt in dem auf . A 
: dan 21. Februar 1821, Vormittags um 1 Uhr, ; 
vor dem Deputirten Herrn Referendarius cuts auf dem biefigen Oberlandes⸗ 
gerichts⸗Conferenzhauſe anſtehenden Termine zu erſcheinen, und ſich uͤber ſeinen 
Austritt zu verantworten. Sollte derſelbe diefen Termin nicht wahrnehmen, 
fo wird er ſeines geſammten gegenwaͤrtigen ein⸗ und auslandiſchen Vermö ens 
fo wie aller etwanigen kuͤntigen Erb⸗ oder ſonſtigen Bermögensanfälle für ver⸗ 
luſtig erklaͤrt, und dies alles der Hauptkaſſe der Königl. Regierung zu Dan⸗ 
zig zuerkannt werden. ’ er 82 
Marienwerder, den 14. Juli 1820. : S 
VBonigl. Preuß. Gberlandesgericht von Weſtpreuſſen. f 
as im Stargardtſchen Kreiſe sub No. r. gelegene, dem Franz Potrycus 
D zugebdrige nach einer in dieſem Jahre revidirten landſchaftlichen Taxe auf 
3228 Rtbl. 11 Gr 9 Pf. abgeſchaͤtzte adeliche Gut Klein-Deunompers iſt auf den 
Antrag des Landſchaf sreutmeiſters Piwko zu Danzig zur Subhaſtation geſtellt und 
die Bietungs⸗Termine auf i i te “lat 
den 31. Januar, Ent 
den 2. Maj und 
2 u den 21. Juli T82r 5 
hieſelbſt anberaumt worden. Es werden demnach Kaufliebhaber aufgefordert, in 
dieſen Terminen, veſonders aber in dem letzteren, welcher peremtoriſch iſt, Vor⸗ 
mittazs um o Uhr vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichtsrath Triedwind 
hieſelbſt, entweder in Perſon, oder durch legitimirte Mandatarien zu erſchemen, 
ihre Gebotte zu verlautbaren und demnaͤchſt den Zuſchlag des gedachten Guts an 
den Meiſtvietenden, wenn ſonſt keine geſetzliche Hinderniſſe obwalten, zu gewär⸗ 
tigen. Auf Gevoste, die erſt nach dem dritten Licitations Termine eingehen, kann 
e kein Rückſicht geno umen werden. = \ 2 
Die Taxe von dem medrerwähnten Gute und die Verkauſs⸗Bedingungen find 
ubrigens jederzeit in der hieſigen Regiſtratur einzuſehen. 
Marienwerder, den 22 Auguſt 1820. 
Königl. preuß. Oberlandesgericht von Weſtpreuſſen. 72 
on dem Koͤnigl. Oberlandesgerichte von Weſtpreuſſen werden alle diejeni⸗ 
gen, welche aus den Zeitraͤumen vom 1. Januar 1806 bis unimo Der 
cember 1812 und vom 1. Januar 1816 bis ultimo December 1819 an die La: 
zareihs⸗Kaſſe der vier Escadrons des Erſten (Leib) Huſaren⸗Regiments Anſpruͤ⸗ 
1 N 
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che zu haben vermeinen, hiedurch vorgeladen, in dem vor dem Deputirten Hrn. 

Oberlandesgerichts⸗Referendarius Scholl auf ö g 
en den 24. März 1821 


wi 


anberaumten Termine Vormittags um o Uhr auf dem bieſigen Oberlandesge⸗ 


richts⸗Conferenzhauſe entweder perfönlich oder auf ihre Koſten durch geſetzlich 
zulaſſige Bevollmaͤchtigte zu erſcheinen und ihre Forderungen anzumelden, widri⸗ 
genfalls fie ihrer Anſprüche an die gedachte Kaffe für verluſtig erklart, und das 
mit nur an die Perſon desjenigen, mit dem ſie contrahirt haben, werden ver⸗ 
wieſen werden. . 
Marienwerder, den 14. November 1820. 8 
Boͤnigl. Preuß. Öberiandesgericht von Weffpreuffen. 3 
ur Ausbietung des der Kaͤmmerei zugehoͤrigen gegen über dem Krahnthore 
D auf der Spitze der Speicher⸗Inſel an 3 Seiten dicht an der Mottlau 
belegenen ſogenannten Vorrathshofes in Erbpacht, hat bereits nach der Be⸗ 
kanntmachung vom 3. Auguſt c. ein Termin am 6. September , angeſtanden. 
Da indeſſen das in dieſem Termin gethane Meiſtgebott nicht genehmigt wor⸗ 
den, ſo ſtehet zu dieſer Ausbietung ein nochmaliger Termin auf den 17. Ja⸗ 
nuar 1821 um 10 Uhr Vormittags allhier zu Rathhauſe an. Es wird hiebei 
bemerkt, daß dieſer Platz zur Errichtung von 3 peichern in Erbpacht ausge⸗ 
than werden ſoll. Erbpachtsluſtige haben alſo in dem gedachten Termin ihr 
Gebotte zu verlautbaren, und koͤnnen die Bedingungen der Verpachtung, ſo wie 
die Zeichnung des Vorrathshofes, woraus Lage und Umfang zu erſehen iſt, auf 
unſerer Regiſtratur eingeſehen werden. 5 
Danzig, den 4. December 1820. 5 
Oberbuͤrgermeiſter Buͤrgermeiſter und Rath. 
De die vacante Aſch⸗Capitains⸗Stelle interimiſtiſch wieder beſetzt werden 


— 


ſoll, ſo werden alle diejenigen welche dieſe Stelle zu erhalten wuͤnſchen, 


und dazu tuͤchtig find, aufgefordert, ſich dieſerwegen mit Einreichung ibrer Fuͤh⸗ 
rungs- und Faͤhigkeits⸗Atteſte von heute ab in drei Wochen allbier zu Rath⸗ 


hauſe im Secretariat bei Hrn. Secretair Meyer zu melden, und ihre Erklaͤrun⸗ 


gen zu Protocoll zu geben. 
i Danzig, den 7. December 18209. e 
Gberbuͤrgermeiſter, Buͤrgermeiſter und Rath. 
A* den Antrag des Curators der Schuhmachergewerks⸗Concursmaſſe, ſoll us 
zu derſelben gehörige am Worfiäotichen Graben No. 70, des Hypotheken⸗ 
Buchs und No. 39, der Servis⸗ Anlage belegenen Grundſtüͤcks, welches aus einem 
maſſiven Wohnhauſe von 2 Etagen, einem Souterrain und einem Hofplahe beſteht, 
nachdem es gerichtlich auf die Summe von 2200 Rthl. abgeſchaͤtzt worden, oͤffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werden, und es find hlezu die Neitations⸗ 
Termine auf 3 


den 19. December a c. 
den 20. Februar und 
den 24. April 1827, 
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von welchen der letzte peremtoriſch iſt, vor dim Uusrufer Lengnich an der Börſe 
angeſetzt worden. 2 


Es werden demnach beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige mit der Aufforde⸗ 


rung vorgeladen, ihre Gebotte in den gedachten Terminen dffintlich in Pr. Cour. 

zu verlautbaren und hat der Meiſtbietende unter Vorbehalt der gerichtlichen Geneh⸗ 

migung und gegen baare Erlegung der Kaufgelder des Zuſchlages zu gewärtigen. 
Die Taxe dieſes Grunsſtücks iſt taglich auf unſerer Regiſtratur und 

bei dem Aucttonator Lengnich einzufehen. Re 

Danzig, den 21. September 1820. f 5 

rt Koͤnigl. Preuß. Lande und Stadtgericht. i 

X 5 der Wittwe und den Erben des verſtorbenen Kaufmanns Johann 

£ Michael Cofa zugehorige in der Johannisgaſſe sub Servis⸗No 1381. 

und No. 6. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, welches in einem Wobn: 

baufe mit einem Vorbaue beſtehet, ſoll auf den Antrag der Eigenthuͤmer Be⸗ 

hufs ihrer Auseinanderſetzung, nachdem es auf die Summe von 1000 Rthl. Pr. 

Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Sub haſtation verkauft 

werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 

2? 2 den 16. Januar 1821 

vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 

Es werden demnach beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit aufge⸗ 
fordert in dem gedachten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour zu verlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende unter Vorbehalt der Approbation der 
Eigenthuͤmer und des unterzeichneten Gerichts als Pupillen⸗Behoͤrde den Zuſchlag, 
auch demnaͤchſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 8 8 

Die Taxe von dieſem Grundſtuͤcke kann dar auf der Regiſtratur und 
bei dem Auctionator Lengnich eingeſehen werden. 
Danzig, den 13. October 1820. N 
5 Bönigl, Preuß. Land» und Stadtgericht. f 
De der Wittwe und Erben des verſtorbenen Kaufmanns Johann ichael 


Coſack zugehörige, in der Dienergaſſe sub Servis⸗No. 159. und No. 2. 
des Hypothekenbuchs gelegene Stallgebaͤude, welches in einem theils in maſſiven 


Mauern theils in Fachwerk erbauten 3 Etagen hohen Gebaͤude beſtehet, ſoll auf 
den Antrag der Erben, nachdem es auf die Summe von 660 Rthl. gerichtlich 
abgeſchaͤtzt worden im Wege der freiwilligen Subhaſtation verkauft werden, 
wozu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 2 f i 
Br den 16. Januar 1827 #8 
vor dem Auctionator Lengnich vor oder in dem Artus hofe angeſetzt worden iſt. 
Es werden demnach beſitz- und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiedurch auf⸗ 
gefordert, in dem angeſetzten Termin ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende den Zuſchlag (edoch mit Vorbehalt der 


oberpormundfchaftlichen Genehmigung) auch hier naͤchſt die Uebergabe und Ads. 


judication zu gewaͤrtigen. e 
Zugleich wird bekannt gemacht, daß dieſes Grundſtuͤck ſchuldenfrei iſt, und 


N 
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darauf nur ein jährlicher Grundzins an die biefige Kaͤmmerei von 5 Kehl, 
11 Gr. 45 Pf. haftet. s 8 > 
Die Taxe des Grundſtücks iſt taglich in unſerer Regiſtratur und bei dem 
Yuctionaior Lengnich einzusehen. 5 N 
Danzig, den 24. October 1820. . 
Bönigl. Preuß. Land ⸗ und Stadtgericht. 


7 der Wittwe und Erben des verſtorbenen Kaufmanns Jobann michael 
Coſack gehörige auf der Speicherinſel an der Mottlau nach dem Aſch⸗ 
. Hofe zu durchgehend nach der Hopfengaſſe sub No. 20. des Hypothekenbuchs 
gelegene Speicherbauplatz unter dem Beinamen „der Bunte“ fol auf den An⸗ 
trag der Intereſſenten, nachdem derſelbe auf die Summe von 000 Rthl. Pr. 
Cour. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, im Wege der freiwilligen Subhaſtation 
verkauft werden, und es iſt hiezu ein peremtoriſcher Licitations⸗Termin auf 
Be den 16. Januar 1821 e n a irn 
vor dem Auctionator Lengnich in oder vor dem Artushofe angeſetzt. 8 
Es werden demnach beſitz- und zahlungs faͤhige Kaufluſtige hiedurch aufgs⸗ 
fordert, in dem angeſetzten Termine ihre Gebotte in Preuß. Cour. zu verlaut⸗ 
baren, und es hat der Meiſtbietende in dieſem Sermine den Zuſchlag auch dem⸗ 
nachſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. E N 
Zu zleich wird bekannt gemacht daß dieſes Grandſtuͤck ſchuldenfrei iſt und 
darauf blos ein Grundzins von 6 Gr. 43 Pf. Pr. Ceue. bei jedesmaliger Be 
ſitzberaͤnderung zahlbar, haftet, und der Zuſchlag für jedes Meiſtgebott, jedoch 
mit Vorbehalt der obervormundſchaftlichen Genehmigung erfolgen ſoll. 
Die Taxe von dirfem Grundſtuͤck iſt täglich in unferer Kegiiratur und bei dem 
Auctio nato: Lengnich einzuſehen. 
Danzig, den 24. October 1820. 
Bonigl. preuſſiſches Land: und Stadtgericht. 


Das der Eleonora verwittweten Eigner Joſepb Bienkowaka geb. Romrows⸗ 
n e zugehörige zu Obra an der Viebſtaͤtte pag 97. A. des Erbbuches 
gelegene Grundſtuͤck, welches in einem von Mauerſteinſtücken neu erbauten mit 
Pfannen gedeckten Wohnbaufe und ohngefaͤhr einem Viertel Morgen Miethsland 
peſtehet, ſoll auf den Antrag des Real⸗Glaͤubigers, nachdem es auf die Summe 
von 75 Riehl 12 Gr. 9 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzt worden, durch oͤffentliche Sub; 
haſtation verkauft werden, und iſt hiezu ein peremto riſcher Licitations⸗Ter⸗ 
min auf den 6. Februar 1821, f 
Vormittags um 10 Uhr, vor dem Luctionator Barendt an Ort und Stelle an⸗ 
geſetzt. Es werden demnach beſit und zahlungsfaͤhige Kaufluſtige hiemit auf⸗ 
gefordert, in dem angefegten Termine ihre Gepotte in Preuß. Cour. zu vers 
lautbaren, und es hat der Meiſtbietende in dem Termine den Zuſchlag, auch 
demnächſt die Uebergabe und Adjudication zu erwarten. 8 5 
Zualeich wird bekannt gemacht, daß für das Land ein jaͤhrlicher Miethzins 
von 3 Rthl. 77 Ge. 23 pf. an den Senator Leſſe als Glundeigenthuͤmer zu 


* 
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entrichten iſt, und daß auf Michaeli 1822, falls nicht eine neue Einigung mit 
letzterm ſtatt finden ſollte, der Miethskontrakt ablaͤuft. 

Die Taxe dieſes Grundſtuͤcks iſt taͤglich auf unſerer Regiſtratur und bei. 
dem Auctionator Barendt einzuſehen. f s a 

Danzig, den 10. November 1820. 

Roͤnigl. Preuß. Cand⸗ und Stadtgericht. x 
ö er hieſige Kaufmann und Staatsbuͤrger Gompert Elias Kirſchſtein und 
N deſſen Ehefrau Perl geborne Caspar Ffaac, moſaiſcher Religion, haben 

vermoͤge einer am 28. November d. J. vor uns abgegebenen Erklarung und 
mit Bezug auf das Edict vom 11. März 1812, die Verhaͤltniſſe der Juden in 
den Koͤnigl. Preuß. Staaten betreffend, die hieſigen Orts übliche Gemeinſchaft 
der Guͤter, die unter ihnen nach der bei Eingehung ihrer Ehe im Seh 1805 
geltenden Ritual-Gefegen nicht beſtanden hat, auch fernerhin, wie ſolch es durch 
einen am 13. Juni 1809 bei dem damaligen Landgericht zu Langefuhr aufge⸗ 
nommenen Vertrage geſchehen, ſowohl in Anſehung ihres bereits getrennten je⸗ 
tzigen als zukuͤnftigen Vermoͤgens wiederholentlich ausgeſchloſſen, welches den 
geſetzlichen Vorſchriften gemäß, hiemit oͤffentlich bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 1. December 1820. s c 
f Koͤnigl. Preuß. Land» und Stadtgericht. — 


a in dem am 4. October c. zum Verkauf des der Wittwe und Erben des 
Martin Schur gehörigen. in Zeiersniedercampen sub Lit. D. III. 6. 
No. 4. belegenen auf 902 Rthl. 70 Gr. gerichtlich abgeſchaͤtzten Grundſtuͤcks 
ſich kein Kaufluſtiger gemeldet, fo haben wir annoch einen neuen Licitatfous, 
Termin auf i : 
den 13. Januar 1821, Vormittags um 11 Uhr, : 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Riebs angeſetzt, zu welchem wir Kauf⸗ 
luſtige hiedurch vorladen. N 
Elbing, den 10. October 1820. SE 2 
; Königl ‚Preuflifches Stadtgericht. 
a in dem am 21. Auguſt c zum dffentlichen Verkauf des dem Kaufmann 
i Friedrich Wilbelm Henſel gebörigen sub Litt. A. 1. No. 323. in der 
Spierlingsſtraſſe belegenen auf 4278 Rıbl. 88 Gr. 84 Pf. gerichtlich abgeſchäͤtz⸗ 
ten Grundſtuͤcks ſich kein annehmbarer Käufer gefunden, indem nur 2200 Rthl. ges 
boten worden, fo haben wir annoch einen neuen jedoch peremtoriſchen Licita⸗ 
tlons⸗Termin auf Ber ? = ; 
den 24. Januar 1827, Vormittags um 11 Uhr, 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Blebs angeſetzt, zu welchem wir Kauf⸗ 
luſtige mit dem Bemerken einladen, daß dem Meiſtbietenden das Grundſtuͤck, im 
Jan Br: rechtliche Hinderungsurſachen eintreten ſollten, zugeſchlagen wer⸗ 
en wird. 5 

; Elbing, den 17. October 1820. 2 5 

f oͤnigl. Preuſſiſches Stadtgericht, 
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Be dem allhier aushaͤngenden Subhaſtations patent ſoll das dem Schnei⸗ 
dermeiſter Johann Carl Vorreau gebörige sub Liit. A 1 267. gelegene 
auf 1671 Rihl. 49 Gr. 131 Pf. gerichtlich abgeſchaͤtzte Grundſtuͤck öffentlich 
verſteigert werden. i 
Der Licitations⸗Termin hiezu iſt auf 2 
den 26. Februar 1821, Vormittags um zo Uhr, 
vor unſerm Deputirten, Herrn Juſtizrath Franz, anberaumt, und mer: 
den die beſitz und zahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufgefordert, alsdann 
allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedingungen zu verneh⸗ 
men, ihr Gebort zu verlautbaren und gewärtig zu ſeyn, daß demienigen der im 
Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche A neden 
eintreten, das Grundſtuͤck zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter einkommenden 
Gebotte aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. 
Be Taxe des Grundſtuͤcks kann übrigens in unſerer Regiſtratur inſpicirt 
werden. a 
Elbing, den 24. November 1820. Ach 
u Voͤnigl. Preuſſiſches Stadtgericht. \ 
Gene dem allhier aushaͤngenden Sub haſtatiönspatent ſoll das der verw⸗ 
eilermeiſter Jigner geb. Schwarz gehoͤrige sub Litt. A No. IV. 104 
auf dem innern Vorberge im ſogenannten Schottlande gelegene aus einem Ge⸗ 
koͤchsgarten von 76 OHRuthen ohne Gebäude beſtehende und auf 280 Rtbl, 
53 Gr. gerichtlich abgefchaͤtzte Grundſtück oͤffentlich verſteigert werden. 
Der Licitations⸗Sermin hiezu iſt auf 
den 24. Februar 18217, Vormittags um i Uhr, 
vor unſerm Deputirten, Hrn. Kammergerichts⸗Referendarius Hollmann, anbe⸗ 
raumt, und werden die beſitz- und ahlungsfaͤhigen Kaufluſtigen hiedurch aufge⸗ 
fordert, alsdann allhier auf dem Stadtgericht zu erſcheinen, die Verkaufsbedin⸗ 
gungen zu vernehmen, ihr Gebott zu verlaurbaren und gewaͤrtig zu ſeyn, daß 
demjenigen, der im Termin Meiſtbietender bleibt, wenn nicht rechtliche Hinde⸗ 
rungsurſachen eintreten, die Brandſtelle zugeſchlagen, auf die etwa ſpaͤter cin 
kommenden Gebotte aber nicht weiter Rückſicht genommen werden wird. 
Die Taxe des Grundſtücks kann übrigens in unſerer Regiſtratur eingeſe⸗ 
hen werden. f 
Elbing, den 25. November 1820. f a 
x ‚> Bönigl. Pren@, Stadegericht. : er 
= Da in dem am 30. October e zum Veil zauf des dem Fuhrmann Seinrich 
Streſau gehoͤrigen auf dem ausm St. Georgendamm bieſelbſt sub 
Litt. A. XIV. o. 2. und 23. belegenen auf 1584 Rthl. 19 Gr. gerichtlich 
abgeſchaͤtzten Grundffückd ſich kein Kaufluſtiger gemeldet ſo haben wir annoch 
einen neuen Licitations⸗Fermin auf S 
den 7. Februar 1821, Vormittags um 10 Uhr, i 
vor dem Deputirten, Herrn Juſtizrath Franz, angeſetzt, und werden die 


(Hier folgt die erſte Beilage.) 
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e, und. zahlungs fähigen Kaufſuſtigen 19 5 20 fasfeberts, alkdaun 
auf dem Se Tan zu erſcheinen, die Ve = bedin zungen zu ve 


men, ihb. Gebot. buren, und gensärtig, 10 en daß demjenigen, der 
im Termin a Ionen" 5 Sa wenn nicht, rechtliche Hinderungsurſachen 
eintreten, das Grundſtück, 0 lagen, auf die etwa pater Aber denden 99 5 
W aber nicht weiter 1 ien werden n. wird. 


enomm 
Die Taxe der, a aun Wee in unſerer Negiſtratur infpicine 


en 
bin den December 1820. R.? 21 nr asian 
X 4 5 ee Preuß. e 5 En} 
D nünmebro die Zinſen pro 1820 von dem als e Auen] 
Theil echte Stadtſchulden eingegangen ſind, fo; werden die Ver⸗ 
walte 1 e Kirchen, Hospitäler und milden Stiftungen, welche reis die 
Zinſen 105 die Jabre 1814 bis 185 erhoben haben, biemit au gefordert, vom 
4. Janna k. J ab innerhalb 14 Tagen dieſe Intereſſen Fe e 
# Quittung von unferer Kaͤmmereikaſſe in Empfang zu nehmen, widrigenfalls 
wir folche auf ihre 98 d. deposituin zu nehmen gens tbiget find, 
Danzig, a 18. December 1820. y 8 0 
ed = Wenge e ee und ach. Be men 


3 csu e e . Weg BRUT = 
enden Bentz des zur Paul 1 bh, in Wroblewskifchen Na 92 

laß⸗ WMaſſe gebdeigen zu ae No. 31. belegenen Grundſt cs, wel⸗ 

ches unterm 22. Juni 1819 auf, So Niehl. e worden, baben wir auf den 
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Antrag der Vormünder einen Termin auf Ee 
den 5 5 Februnr 182 “id er 975 gutes Mad 
auf dem Boigtei, nach oaberſute, welches wir Sauna ve Vage 
biedurch bekannt machen 7, ver ü „ . e e Ain a 
Marienburg, den 3. Miez 1820. 25 % a, 


1 K 95 s mg Penn r. 3 
8 oll beg e 5005 r en zu ge. 
eu No- g. belegene Grund mit Einer Hufe 15 Morgen 0 ali. 
ches unterm 20. Mats c. auf 6740 fl. gerichtlich A dee ſenllich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. 2 Rh a 


Die Bietungs⸗ 8 ken, 2 Tun — 
2 t .. 359 pi 2 
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ii 
Die Veranſchlagung des Hofes kann in unſrer Regiſtratur zu jeder Zelt 
%% TT.. te 
Marienburg, den 26. Mai 1820. 
ir Adnigl. Preuß. Großwerder⸗Voigtei⸗ Gericht. PER IE 
E ſoll das dem Toͤpfer Friedrich Gergul zu Koͤnigsberg und deſſen Ehe⸗ 


im Marktflecken Diegenhoff No. 38. gelegene und auf 480 RNthl. al eſchaͤtzte 
Grundſtuͤck, beſtehend aus einem Wohnhauſe, Hinterhauſe, Schauer, Gehoͤfte 
und Garten, auf Andringen deren Realglaͤubigers im Wege einer nothwendigen 
gerichtlichen Subhaſtation öffentlich verkauft Werden. f 
Wir fordern daher befig- und zahlungsſahige Kauſtuſtige auf in termino 
821 5 


allhier an gewoͤhnlicher Gerichtsſtelle ihr Gebott zu verlautbaren, und des Zu⸗ 
ſchlages zu gewaͤrtigen, indem nach Ablauf dieſes Termins niemand weiter mit 


Zugleich werden alle diejenigen, welche hypothekariſche oder andere Real, 
rechte zu haben vermeinen, aufgefordert, ſolche bis zu dieſem Termine anzuzei⸗ 
gen, weil ihnen ſonſt ein ewiges Stillſchweigen gegen jeden kuͤnftigen Beſitzer 
auferlegt werden wird. * 3 25 : PER ER 

Neuteich, den 15. October 1820. N ua 
4 Koͤnigl. preuß. Lands und Stadtgericht. N 
Edict a 1 Ci t at i o n. 

De Gläubigern des zu Tannſee verſtorbenen Prob ſten Thaddaͤus Jaremba, 

a machen wir hierdurch bekannt, daß vermͤge Deertts vom 26. Mai c. 
der erbſchaftliche Liquidations⸗Prozeß über den Nachlaß deſſelben eröffnet worden, 
und wir zur Liquidation der unbekannten Gläubiger einen Termin 1 3:1, 

SEE den 8. Januar f. Sin 12 EL 
angeſetzt haben, wozu wir die etwa unbekannten Gläubiger des ꝛc. Jaremba hier⸗ 
durch vorladen, ſich an dieſem Tage des Morgens um 9 Uhr auf dem Voigtel 
I Hy hieſelbſt entweder in Perſon oder durch einen mit Vollmacht und Informa- 
tion verſehenen Bevollmächtigten, wozu ihnen die hieſigen Juſtiz⸗Commiſſarien Mul⸗ 
ler und Fromm in Vorſchlag gebracht werden, einzufinden, ihre Forderungen zu 
liquioiren und gehdrig zu beſcheinigen, bei ihrem Ausbleiben aber gewaͤrtig zu 
ſeyn, daß die ausbleibenden Creditoren aller ihrer etwanigen Vorrechte verluſtig er, 
Iron und mit ihren Forderungen nur an dasjenige was nach Befriedigung der 
fi. meldenden Gläubiger von der Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwieſen 

werden ſollen. f *. . 

Marienburg, den 11. Juli 1820. 

Adnigl. preuß. Großwerder⸗Voigtei⸗Gericht. 

Er Be . a nn as ch erg e 4 I 
e reſp Herren Zeitungs⸗Intere enten werden erſucht, ihre Beſtellungen 
Di bis ſpaͤteſtens Dienstag den 26ſten d. M. in der Zeitungs, Expedition 
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des bieſigen Ober⸗poſt⸗Amts zu machen. Ohne baare Voraus bezahlung der del 
tungs⸗Gelder wird keine Beſtellung von hier angenommen, daber muß auch das 
Ober⸗Poſt Amt auf dieſe Voraus bezahlung beſteben, und bemerken: daß niemand 
ohne Unterſchied vom 1. Januar a. f. ab, Zeitungen empfangen wird, wenn der 
Betrag nicht voraus bezaßlt iſt. Bei ſpätern als den 20ſten d. M. geſcheben⸗ 
den Nachbeſtellungen, muß der Portobetrag eines einfachen Briefei von jedem 
der Herren Zeitungs⸗Intereſſenten mehr bezahlt werden. ’ B 
Danzig, den ax. December 1820. i : 
Bönigl. Preuß. Gber / Poſt Amt. 
eie zwiſchen Elbing und, Tolkemitt bei dem Gute Reimannsfelde am Haff 
gelegene mir eigenthuͤmlich zugehoͤrige ſogenannte Hofrathsmuͤhle mit 
einem Mahl- und einem Graupengang eingerichtet. wobei eine Scheune, Pferde 
Kuh⸗, Schweine; und Feder⸗Viehſtall, auch Wagenſchauer, imgleichen ein Baum⸗ 
und ein Gekoͤchsgarten, auch 6 Morgen Culmiſch Ackerland und ein halber Mor⸗ 
en Birken, Eichen⸗ und Büͤchen⸗Wald befindlich, und davon uͤberhaupt nur an 
hrliche Grund⸗Abgaben zehn Thaler zu bezahlen find, bin ich Willens auß 
ier Hand zu verkaufen. Kaufluftige können die nähern Verkaufs⸗Bedingun⸗ 
gen zu jeder Zeit bei mir erfahren. daten ei ich; 45 
Marienbürg, den 18. Dechr. 1820. Muͤhlenmeiſter in der Mittelmuͤhlt. 
ur alien E, San: ele F Sees debe. 
uf Verfügung Es. Königl. Wohllobl. and und. tadtgerichts werden 
e Donnerſtag den 28. December - „ il 
im Hofe des Mitnachbaren George Friedrich Kretzing zu Woſſitz, durch Ausruf 
gegen baare Bezahlung in grob Preuß. Cour. verkauft werden: 3 
1 goldener Ring, 7 ſilberne Eßlöffel, 1 ſitberne Zuckerſchaale, 1 Stubenuhr, 
m eſchenes Kleiderſpind, 1. ſichtenes dito, 1 eſchenes Eckſpind 1 dito Commode, 
1 dito Kiſte, 1 dito Himmelbettgeſtell mehrere Spiegel, Tiſche, Stuͤhle und 
Banken, 1 eſchene Mangel. Etwas an Waͤſche Linnen und Betten. Kupfer, 
Meſſing, Zinn, Eiſen⸗ und Hölgergeräthe, auch Vieh, Pferde, Schweine, und 
Fahrzeuge an Wagen und Schlitten. f 5 
En, Die Kaufluſtigen belteben ſich um 10 Uhr Morgens dort einzufinden. 
5 verkauf beweglicher Sachen. re: ö 
©’ eben babe ich die erwartete Sendung Engl. Net oder Spitzengrund in 
allen Breiten und zwar von 1 bis 2 erhalten, welches ich hiedurch 
mit dem, Bemerken anzeige, daß der Net bei ſehr billigen Preiſen von vorzuͤg⸗ 
er Gute und Dauer iſt; auch bin ich nunmehr mit allen Nummern weiſſer 
Adraͤthiger Prima Strickbaumwolle verſehen. .. F * 
. i i i Fr. Wm. Faltin, Hundegaſſe No. 263. 
Die Commiſſions⸗Waaren⸗Detail⸗Handlung, am Hel. Heier 
5 No. 943. zu den Weihnachts⸗Feiertagen annoch mit verſchiedenen füllen: 
Sachen und ins beſondere mit Roſienen in groffer Auswahl, Gedoch feine. von 
. 2 


— * — 


den render und vom Sn Sefigren) fo wie Feigen, Banden 2, 

allen den übrigen vor acht Tagen 
namentlich aufgeführten Waaren, zu en dam zugleich mit bekannt emachten 
4 rſt billigen Preifen, dadurch aufs neue zum geneigten „wophwellchden An⸗ 


ockenes b Fadenbolß 5 der Schäfereifge Faden 34 fl. Ya frei big 
vor des Kaͤufers Thuͤre, iſt in der Anker ghmledegaffe No. 176. in der 
Nopmüble zu haben, wie auch feines Acht e e die gehaͤufte Metze 
24 Gr., mittel Mehl 18 Gr., grobes Mehl 12 
„E friſcher Caviar, Neunangen, Holl. Hesse Erammer Kaͤſe, Tuͤrliſche 
FR Roſtenen ohne Kerne, e Feigen ſind für billige Preiſe auf 
dem zweiten Damm No. 1280. zu habe 
8 ehr gut bereitete Yonmerfär Spictgänfe find‘ Hundchaſfe No. 238. für 
12 Gr. zu haben. 
I ge No. 68. ſind ein Hunde: zwanzig Faden trockenes sic en 
Holz, der Schaͤfereiſche Faden zu 34 fl. Danz. frei bis vor des Käufers 
er haben. Beftelfungen hiezu übernimmt Herr A. Schultz in der Lang⸗ 


Ae Sarg Kitsergaffe No. „16, 55 i bisher Scgwebiſche Sart bills zu 
N Lichte, 6 aufg Hund find in der. ends. No. 536. euch, zu 
ben. 


Gee achtes Putziger Bier 73 Stof 3 leichte Diuechen iſt zu Jekeg een 
beim, Haͤker P. Hahn. Halbengaſſe Ne. 275. 5 

in Migeiförmiges Fortepiano von Mahagoni Holz mit 6 Veränderungen f 
En und Tuͤrkiſcher Muſik und ein Kotten mit Floͤten find in der 1 55 


Bi 5 572, zu verkaufen. 
kkes geſundes Bartenbot & 16 fl, Gagerbetz pr, Jaden 13 fl. Danz. 
frei 141 vor des Käufers Thuͤre zu liefern, wird e ai et 155 
0 1 am Buttermarkt bei 
Montag den 18. Dezember ab, bis Ui ie der e er wäh: 
reud dieſer jedoch bis Abends en wir diesjährig in vr 
Haufe Langgaffe No. 406, neben an He Mus. n erden wir in den Frühe: 
ren Jahren anzutreffen waren und dem Rathhaufe ‚gegen rüber gelegen, nit ich⸗ 


3 den zu 


Weihnachts⸗ und Neilahrs⸗ „Geſche ken e 
8 eig 25 Waaren aus. ehen, als! Raſiekkaͤſchen oder oiletten für Herren, 
von gutem Holz Pee fei bollrte aͤhkaͤſtchen, leer auch gefüllt, Engl, 


roth ee u dergleichen pappene mit roth Marsguinpapier 
vekleidete, ganz leer und ı Eine neheitung, Naͤhſchrauben, mathemathiſche Beſleche, 
der Reißzeuge, Paſtell farben h in Kiſten à so, 80 und 100 Stuͤck, Tuſchkaſten 
aller Art bis zu dem Preiſe von Ir Gr. Danz. p. Kaͤſtchen von 12 Couleuren, 
Bleifedern, hoͤlzerne und Engt.: lackirte Orr! Schreibzeuge, Buchdruckereſen 
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Tiſchlerbandwerl eug in Käſtchen ) otto, Domino, und eine binteichende Aut 
Tirchle werkz Ne hoͤlzerne een 


zagnet, blecherne ſeine lackirte Kutſchen, Cabriolets, Halbwagen, Waſſe 
u nd 5 eee Reiter von Holz kleine gelbe und weiße Sporn, böl 8 


legen, Bertgeſtelle, Tiſche und Stüble, Tambour und 
bah, Schachteln mit, 1. Thieren, mit Deubeim,s 


den, Kindergrupp n. und ſ weiter v le Pappe ebenfalls zum Aufſtellen, 
Site unde Hier zun Baleg, Vor ellungen. verfchiebener Aer mit Sant 
zu treiben, Schaͤfereien in welchen die Schaafe mit Wolle bekleidet, Pup⸗ 
penköͤpfe, Saͤbel in eiſernen, meſſingeuen und weiß blechernen Schei⸗ 

Patrontaſchen und fo weiter. Wir ſind diesjaͤhrig aufs moͤglichſt 


den, 7 13 FE 
beſtk ſortirt und durch eine Menge ven Waaren, verbunden mit auswaͤrtig 
berabgeſetzten Preiſen von dem ard eren Theile derſelben, in den Staud ges 


ett, einen Jeden der uns gefällig Beſuchenden nach Wunſch zu befriedigen 
Ir ſchmeicheln NR Daher, bei Zusicherung der nur billigſten Bedingungen, 


JJCCCCCCC 3 ya sen 
Rd 5 J. G. Hallmann Wwe. & Sohn. 
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nit allen Arten optischen, meteorelsgiſchen und ppyſtaliſchen Inſtenmenten, z. 
. achromaliſch Berneöhte und e Boufewarionds Beile ven 
ihm ſelbſt ver fertigt, mit fein, geſe nen Eryſta und Flindglas für Kurz⸗ 
und Weitſichtige, und andern 9 5 fern. in Horn, Schildpatt, Stahl u 
Silber gefaßt, Lupen, ohl- und Lan e ST. feinen Reißzeugen, Come 
passen) Late maglet, Lorgnetten, Son en, und andern Microscopen, wit auch 
mit den von ihm ſelbſt verfertigten meteorolo 

meter, Thermometer und Alkoholometer oder 
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—ͤ 5 uſtrumenten, als: Baro⸗ 
ſſer. v Saͤmmtliche Ss 


ſtrumente werden bel e e g. derſelte andere Glͤſer in Brillen 
1 


F beſter⸗, Suͤßmilch⸗ Edamer⸗ und Limbüürger Käſt, Sardellen, Holl. Heringe 
Limonen, Capern, feine Chocolade und Citronen in Kiſten und einzeln 
werden billig verkauft Schnuͤffelmarkt No. 638; 


gend, mit ſchwarzen und illum. Kupfern, wie auch von den neuen Geſangbuͤ⸗ 
chern mit groben Druck und den Anhang zur erſten Auflage deſſelben, auch vers 
ſchiedene Sorten Kalender zu haben. Ich ſtehe wieder mit meiner Bude zum Weih⸗ 
nachtsmarkt auf dem langen Markt aus, auf demſelben Platz wie im vorigen Jahre. 
Den handelnden und gewer betreibenden Publikum, wird hiemit zur Nach⸗ 
5 richt bekannt gemacht, daß der Preis des Freien walder Alaun s 
von beute am, auf Sieben Thaler Brandenb. Cour. pro Centner herabge⸗ 
ſetzt iſt. Danzig, den 18. Dezember 1820. ve 1 En 
1 5 5 ‚Bönigl. preuß. Alaun! Faktorei. Dinnies. 
Fr et Reihe von Jahren bekannte achte Sorte weißer Tafel; 
achslichte von vorzüglicher Guͤte 4 bis 10 Stück aufs Pfund, fo wie 
Wagen ⸗ und Nachtlichte, iſt nach wie vor zu den billigſten Preiſen in der Jo⸗ 
hannisgaſſe No. 1294. zu bekommen. N . 
& Der beliebte Liverpooler Rauchtoback von Schwanwick & Co. ist nun- 
x mehro bei mir, zu haben; so wie auch fortwährend der extra ſeine 
Pommersche Kraftmehl und O. C. Blau zu den Fabrick-Preisen nebst allen 
Material- und Gewürzwäaren aufs billigste, womit ich mich bestens em- 
pfehle. men Schultz, Breitegasse No. 1221. 
riſche Topfroſienen, Krackmandeln, Capern, Sardellen, Oliven, Limonen, 
a Provence⸗Oel, mehrere Sorten fremder Käfe und Holl Cabeljau ſtuͤckh⸗ 
weſſe (ind zu haben bei Jacob Sarms, Heil. Geiſtgaſſe No. 776. 1 55 


Achte Tborner Pfefferkuchen find billig zu haben Hundegaſſe No. 279 Fi 
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e 3 1 eee 
ee, , umerne Spielſachen . 
für Knaben und Madchen, beſtehend in Kavallerie, Infanterie, Ars. 
tillerie, Kanonen und Pulderfagen, ferner in Thee⸗, Kaffee „Eß⸗ 
ſervicen und Kuͤchengerath find zu haben während den Weihnachts 
tagen im Junkerhofe neben dem Ofen RE 


1 


2 
in! 


2 — VVV W. Juchanowitz. 
4 ich geſonnen bin mein MWarrenlager aus zu verkaufen, fo zeige ich 
0 dieſes einem geehrten Publiko ergebenſt an, und empfehle mich mit 
allen Gettungen modernen. Huͤten und Hauben, couleurten Federn, Vaͤndern 
und mehreren dergleichen Waaren, und. verſpreche auf das billigſte, ſogar uns 
ter dem Koſtenpreiſe zu verkaufen. Holzmarkt Toͤpfergaſſen⸗Ecke No. 15. 
5 4 5 3 5 “ W. Scharmach. 
anz feiner Jamaſca-Rum die Bouteille à 18 Duͤttchen, guter ordinairer 
G 4 16 Düͤttchen ohne Bouteille, iſt fortwaͤhrend zu haben Breitegaſſe 
Nö 1144. unter dem Zeichen der Stoͤh r.. IE 
ein moderner Jagdichlitteh, 2 blank lederne Pferdegeſchirre mit 
Tombach, Bauch⸗ und Halsriemen mit Schel lengelaͤute für 2 Pfer⸗ 
de, 1 blau tuchene Schlitendecke mit Pelz und 1 perfortepeitſche find zu 
verkaufen. Von wem? erfaͤhrt man Breitegaſſe No. 1203. wo dieſe Sachen 
auch beſehen werden koͤnne. I * 8 
ehrere Gattungen feiner Weine, als: Markebrunner ıgır, Volnay Bur⸗ 
gunder, St. Julien und Hoch Sauternes von vorzüglicher Qualität er⸗ 
hält man zu billigen Preiſen in Bouteillen bi Franz Bertram 
J b l a e ee HBuindegaſſe Ne. Jag 
Legat No. 363. an der Gerbergaſſen⸗ Ecke iſt von dem ſehr beliebten 
Magdeburger Gottlob Nathuſius⸗Kanaſter No. 1. zu haben. 
Aa buͤchenes trockenes untadelhaftes zfußiges Brennholz iſt jetzt im Po⸗ 
ckenhauſiſchen Holzraume kaͤuflich zu haben. EN 1 
88° nicht vom Seewaſſer beſchaͤdigte und nicht bittere malagaer faftreis” 


che Citronen zu 1, 2 und 3 Dütchen, pundertweiſe billiger, auch billig 
in Kiſten, Pommeranzen à 24, Or, ſüſſe Aepfelſſenen feifine net eu, ge⸗ 
raͤucherte Gaͤnſebrüſte a e ſchon ſeit mehreren ahren 
berühmte weiſſe ſparſam hellbrennende Tafelwachs lichte 4 bis 12 aufs Pfund, 
wie auch 5, 6, 8 und 10 aufs Pfund à 43 Duͤttchen, Wagen, Nacht⸗ und Kir⸗ 
chenlichte, gelben und weiſſen Wachsſtock in 2 und 4 Pfund⸗Rollen, weiſſen und 
gelben Kron⸗Wachs, friſche Holl. Voll⸗Heringe, in z und r*, achte Bourdeauxer 
Sardellen, kleine Capern, Oliven, feines Lucaſer und Cetter Speifeöl, Italie⸗ 
niſche Macaroni das Pfund 4 fl., Parmeſankaſe 3 fl., Edammer Käfe 24 Gr., 
Holl. Suͤßmilch⸗, grüne Kräuters und Limburger Kaͤſe, friſche groſſe Mus cat⸗ 
Traubenroſienen, Feigen, friſche malagger und ſmyrnaer Noſienen, groſſe und 
kleine Corinthen, Sutcade, feine Prinzeß Schmal, breite und lange ſuͤſſe Deſert⸗ 


7 


andeln, rothen Sa a ren und in Blafen, 
ichten oſtindiſchen w ben N rte Orangenſcha⸗ 
len, das Pfund 4 a} N 
Drangen, Londoner g en 92 955 Windſorſeife das Stück 
16 Gr., palmſeife; Wonder Opoht 8 0 u Dr.“ ee en HL 
taft, moderne Engl. Megenſchirme 4 0 4 fl. ER . Stritkbauwolle das P 
5 fl., Pommerſchen Drillig das Stück a fle Po Kro herr ne 0 
ohnlängſt von Paris empfangene folgende Waaren, als! ‚Sieeop 1 X 
. trocken ee S4 teln, a N 
‚ Efiragonefiig, in Effi 15 nr 1 15 61 1 Kr. 4 2 
Taper; und Zrüfel-Seuf, i ſſig ei teten B „Gurken, Schabel⸗ 
5 Wallnüffe, Zwiebeln, Aokito fee ir, Bienen, p Maut ber pourris, Tuͤr⸗ 
ne Pfeffer und Cini. Weisen, erhalt man billig in der Gerbergaſſe 
wanwicks Engl. Parucken⸗Tobact wird rp, Jopengaſſe No. 737. bel 
ever. 
alaga Mustatel⸗Weintruüben in Dot en, oder pfundweiſe zu 12 9 reh 
Citronen in ganzen und halbe Kite ſteu, Kugeltber 5 u 3, Rthl, 12, gGr. r 
Pecco zu 2 Rthl. 18 9 Gr. und 3 Rib „ Habſan zu 3 Nel. und 2 hl. 8 Gt. 
Congo zu 1 Pthl., 1 Rehl. 2 ER n . 2 Gr. wird verkauft Jopen⸗ 
e No. 737. bei 5 wee 


i Be * 2 t 55 u 9 
8 der ges an. e Ale ein Keller te faufendem Waſfer zu ver⸗ 
miethen. 4 
Kanggarsen bohe Seite No, 5 5 iſt eine Obergelegen beit mit 2 Stuben, 
nebſt Boden und Kuͤche zu enten, 3 Ofen 1507 ein zu bezie⸗ 
Bas Das Naͤhere hieruͤber Rol 225. 
Ans Frauenthor in der Frauengaſſe No, 874 fi meukrte Stuben aeg 
Fi ber und Holzgelaß zu vermiethen. 
= r € find einige meublirte Zimmer — einzelne erſonen wendtbweiſe In 
vermiethen, in der Hölzgaſſe zu den 3 Mohren. 
ebsmarkt No. 483. ſteht ein Haus ji vermiethen, und dunn gleich nal, 
hr bezogen werden. Das Nähere erfahrt man No. 484 
das Haus Dienergaſſe No. 199, beſtehend aus 3 Zimmern, Küche, Keller 
und Boden nebſt verfihlagenen Kammern, iſt zur kechten Zeit, nemlich 
0 een, zu vermiethen, und ſogleich zu beziehen. Wegen des Zinſes einigt man 
5 No. 277. in den Nachmittags Sunden von 2 bis 5 Uhr. 
einem neuausgebauten Haufe in der Langgaſſe, iſt die ſehr geſchmack, 
voll dekorirte ate Etage, aus mehreren Zimmern neben und gegen eir⸗ 
ander beſtehend, zu e Das Koͤnigl. Intellgenz⸗ Comptoir Zeigt Wi 
Vermiether an. tät Gun > 25 
ER oer fegt die iwelte Beilage) 


9557 
ehe, eh! 


8 a =._2267. 
Zweite Beilage zu No. 103. des Intelligenz⸗Blatts. 
WMattenbuden No. 259. find a Stuben 1 Treppe boch mit mehreren Be⸗ 
N gquemlichkeiten Oſtern rechter Zeit an ruhige Bewohner zu vermiethen. 
Das Naͤhere erfährt man daſelbſt. a 1 
8 kr Schloß Krauſebobnengaſſe No. 1707. iſt eine Schankwohuung gu FT 
1 mietben und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. Nähere Nachricht daſelbſt 


Ritter gaſſe No. 1639. 
E No. 538. ſind mehrere e Zimmer ſogleich mit und 

ohne Meublen zu beziehen. as Naͤhere daſelbſt. 2 sr 
„Fiſchmarkt No. 1608. iſt eine Stube nebſt eigener Kuͤche 


Ar dem Hinter arkt 
und Boden zu vermiethen und gleich zu beziehen. Nachricht in dem⸗ 


ſelben Hauſm. ; 2 * 
Das Haus Beutlergaſſe No. 616. worin 4 Stuben mit Gypsdecken iſt zu 
— Oſtern zu vermiethen. Des Zinſes wegen einigt man ſich Heil. Geiſt⸗ 


gaſſe No. 987. N 2 EEE 2 { 338 
Schloß Rittergaſſe No. 1636. ſind 2 Oberwohnungen mit eigener Dhür 


ten 
A zu vermieth Le 5 
oggenpfuhl No. 202. ſind 2 Stuben an einzelne Perſonen, mit oder ohne 
Mobilien, auf Monate zu vermiethen und koͤnnen gleich bezogen werden. 
5 Damm No. 423. ſind mehrere theils meublirte Zimmer zu vermie⸗ 
; then und gleich zu beziehen. = 24 
gast No. 107. find 2 Oberſt 


zu vermiethen. > . 5 
nter den Seigen hohe Seite No. 1160, iſt eine Obergelegenheit mit eige⸗ 


ner Thuͤre von 3 Stuben, Küche, Boden und mehrere Bequemlichkeiten 

u vermiethen und Oſtern rechter Zeit zu beziehen. 5 
rer No. 472. fliehen mehrere moderne freundliche Zimmer waſſer⸗ 

M warts, mit oder ohne Meublen, zu vermiethen; wo auch über ein Fa 


milien-Local Nachricht ertheilt wird. n 3 


e 1 
Be dem Koͤnigl. Lotterie⸗Einnehmer J. C. Alberti, 
x Brodbaͤnkengaſſe No. 697. ve 4 
find ganze, halbe und viertel Looſe zur iſten Klaſſe after Lotterie; 
o wie auch Looſe zur Zoften Königl. kleinen Lotterie für die planmaͤſſigen 

Einſaͤtze zu bekommen. * 1 2 N ws 5 
Danzig, den 13. December 1820. 3 
Die heute eingegangene Liste gr kleinen Lotterie liegt in meinem Lot. 

terie- Comptoir zum Einschen für einen Jeden bereit. 
; J. C. Alberti. 


uben, Boden und eigener Thür zu ſtern 


Danzig, den 22. Decbr, 1620. 
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Aur ıflen Klaſſe 43ſter Lotterie, die den ir. Januar k. € wirb, 

ſind ganze, halbe und viertel Loofe in meinem ne Lang⸗ 
gaſſe No. 530. zu haben. . 8 N Xx tzoll. 

ur iſten Klaſſe ber Izſten Klaſſen⸗Lotterie find ganze, halbe und viertel 

Looſe in meinem Lotterie⸗Comptoir, Hell. Geiſtgaſſe No. 780. zu haben. 

a f i Reinhardt. 
Citerariſche Anzeigen Fa 

In der Gerhardſchen Buchhandlung H. Geiſtgaſſe No. 75. 

ſind auſſer den bereits angezeigten Kinder⸗ und Jugendſchriften, Vor⸗ 

ſchriften, Zeichenbuͤchern, Spielen 1c. auch noch ſo eben angekommen und zu 


haben: 

! Elegante transparente Lichtſchirme, 
mit ſch nen Landſchaften, Schweizer⸗Gegenden, Szenen aus Wilhelm Tell ıc, 

Auch finder man ebendaſelbſt: AR 

Neu geprägte Medaillen in Silber und Engliſcher Bronze 
zu Weihnachts und Neufahrsgeſchenken vorzüglich anwendbar, mit Vorſtellun⸗ 
gen aus des Heilandes irdiſchem Leben, fo wie auch Medaillen zu Pathen⸗, Ge⸗ 
durtstags⸗ und andern Geſchenken, imgleichen Whiſtmarquen. 

I Die Medaillen in Bronze find mit den naͤmlichen Stempeln gepräge 

wie die in Silber. | 

in der S. Anhuthſchen Papiers, Buche und Runſt handlung, langen Merkt 

No. 432., iſt zu haben: Er 

MWretoms, J E. L., der Gartenfreund, geb. 2 Rthl. Louiſe, von J H. 
Voß, Frb geb. 2 Rthk. 20 Gr, Urania, v. Tiedge, Velin⸗Ausg., geh. 2 Rthl 12 Gr. 
Elegien und vermiſchte Gedichte, von Tiedge, 2 Bände geb. 2 Rthl. 16 Gr. 
Koͤrners, C. Th., dramatiſche Beiträge, 3 Bde. geb 4 Nthl. 8 Gr. Dieſelben 
Leipziger Ausg. in duodez. 2 Bände geb., 2 Rthl. 16 Gr. Müllner, die Alba⸗ 
neſerin, Trauerſpiek in 5 Akten, geb. » Rthl. 6 Gr. Die auf sojährige prak⸗ 
tiſche Erfahrung gegruͤndete Fruͤchte und küͤnſtliche Weineſſigbraueref, von 
C. W. Schmidt, geb 12 Gr. Alle dies faͤhrige im Buchhandel erſchienenen 
Luxus; Saſchenbuͤcher für 1827, wo Aglafa, Veraißmelnnicht von Clauren, 
Minerva, Frauen⸗Taſchenbuch von de la Motte Fouque, wegen ihrer vortreffli⸗ 
chen Kupfer, ſich beſonders auszeichnen. Genealoniſcher großer und kleiner 
Etuis⸗Garten⸗ und Haushaltungskalender 18271. Das Ordenshaus Marien⸗ 
burg in Pr ußen, geh. 6 Gr. Wiener, Berliner und Frankfurter Neujahrs⸗ 
Wuͤnſche 0 60 verſchiedene und mannigfache Geſellſchafts⸗ und Kinder⸗ 
ſpiele, zur ſchnellern Ueberſicht eines zweckmaͤſſig gewahlten, und auf dem Lager 
in Menge befindlichen Vorraths, hauptfaͤchlich der Jugend möglichen. Schul, 
Lehr“, Religions- und Bilderbuͤcher, empfehle ich meinen Soruͤments⸗Cotalog, 
der täglich in meinem Laden verabfolgt wird; -- Schließlich empfeh e ich Em. 
wohlwollenden Publiko mein ſortirtes Schreib-, Poſt⸗, Zeichen⸗ bunte gerte 
und Kunſt⸗Papier⸗Lager, allwo ich durch einen ausgedehntern Wirkungskreis, 
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in den Stand geſetzt bin, alle auf dem Lager befindlichen Papiere, wenn die 
Quantität nicht unter 4 Rieß verlangt wird, ſtreng nach dem Fabrikpreis zu 
verkaufen. n 1 2 
e R n t b in d u n 8. : 
>) Frau ward am igten d. von einem geſunden Knaben gluͤcklich ent⸗ 
| bunden. Br Joh. Heinr. Jocking. 


f W S o de s fà Ille. ö 
N' einem Hrankenlager von zwölf Wochen ſtarb heute Nachmittag um 
225 alb 2 Uhr meine ſeit 23 Jahren mir ſehr werthe Gefährtin meines 
pebens, und unſere liebevolle und gute Mutter, im 47ſten Jahre ihres Alters 


an Entkraͤftung, 1 
Frau Sara Aliewer, geb. von Dübren. 

Unſern Freunden und Bekannten unterlaſſen wir nicht von dieſem uns bes 
troffenen herben Verluſt unter Verbittung aller Beileldsbezeugungen in Kennt⸗ 
süß zu ſetzen. Jacob Kliewer. 

5 N 4 > J. E. Kliewer, 
8 E J. S. Kliewer } sine. : 

F. G. Kliewer, 
Se entſchlummerte den agten d. M. zu einem froͤhlichen Erwachen an 
den Folgen einer ſchweren Entbindung Frau Dorothea Eliſabeth Gie⸗ 
ſebrecht geb. Groms in ihrem vollendeten .. Lebensjahre. Dieſes meldet 

feinen Freunden und Bekannten unter Verbittung aller Bei eids bezeugungen. 

5 Der hinter bliebene Gatte Seiurich Gieſe brecht nebſt ſeine 

Danzig, den 21. December 1320. ſechs unmündige Kinder. 

„Ten nach einem Stägigen Krantenlager ar den Folgen einer Gehirn⸗Entzün⸗ 
f dung erfolgten Tod unſers geliebten Sobnes und Bruders, des Hands 
fungsbefliſſenen David Theodor Deegen, in feinem noch nicht beendeten 3 ſten 
Lebensjahre, melden mit betruͤbten Herzen unter Verbittung aller Beileids dezeu⸗ 
gungen, deſſen nachgebliebene betruͤbte Mutter und Geſchwiſter. 
Danzig, den 20. Decbr. 1820. Cpriſtina Conſt. verw. Deegen geb. Soffmann. 
Mariana Deegen und Em. Serdinand Deegen. 
a R % ⏑— UBER 
der Kunſk⸗ and Mufifbandlung bei C. A. Reichel findet man außer den 
im vorigen Stück des Intelligenz Blattes angezeigten neuen Geſell⸗ 
ſchafts⸗Spielen, mehrere coptographiſche Unterhaltungen oder Ausdrucks und 
Phantaſie⸗Koͤpfe, die bei Lampenſchein wie Schattenriſſe an der Mauer ſich 
darſtellen, ferner mit einem ſo eben erhaltenen Sortimente ganz neuer 
| ‚silberner Medaillen. . 
welche zur Bezeugung jedes freundſchaftlichen Wunſches, zu Geburtstags- 
Pathen⸗, Verlobungs⸗, Andenken, Neujahrs⸗Geſchenken, Belohnung des Fleißes 
V. a. G. mehr zu gebrauchen ſind, wie auch neue Whiſtmarken. 
Auch findet man daſelbſt ein großes Sortiment der geſchmackvollſten Wie 
3 
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ner Neujahrs⸗ Villette, zeſtebend aus Kunſtbilletten, extra feine von Stroh, 
von Silberctoff extra feine Lack mit Silber und Gold, aufgelegten Goldbillette, 
mit Gold und Perlmutter und ganz von Gold und Perlmutter, Billette mit 
beweglichen Figuren, Golddruck auf Aemaille Satinit und andere große und 
kleine gepraͤgte, wie auch ganz glatte weiße Viſiten⸗, Verlobungs⸗, Entbindungs⸗ 
und Einladungskarten. . i ; 

Der Laden bleibt die vier Thoms⸗Tage durch gehörig erleuchtet, bis g uhr 
Abends offen. a - | 1 25 

at er Anzeige 


S be . a 
Mone hm 25ſten d. als am erſten Feiertage wird auf hieſiger Buͤhne 
aufgeführt: . EURE 
Johann von Calais, oder der e Seefahrer. g 
Groſſes hiſtoriſches Schauſpiel in 3 Acten von Caſtelli. A. Schroder. 
= ; G e i Ver tk e b re. 
I 2000 bis 3000 Rthl., welche im hieſigen Hochwerder beſtaͤtigt werden 
koͤnnen, fo wie über einige kleinere Capitalien gegen pupillariſche Sicher⸗ 
beit, ertheilt Wunderlich am Altſtaͤdtſchen Graben No. 1822. Nachricht. 
6 


du n g 
5” N it Bezug auf unſere, ſchon in den No: 69. Jo. und 71. des hieſtgen In⸗ 
er telligenzolattes enthaltene Annonce, und da nun der zwiſchen dem cher 
maligen Herrn Pächter der Jagd. auf die zur Dorfſchaft Kemnade gehoͤrigen 
eldern und der gedachten Dorfſchaft obgeſchwebte Proceß entſchieden und zum 
Vortheil der Letztern ausgefallen iſt, ſo warnen wir hiedurch nochmals einen 
Jeden für unbefugter Ausuͤbung der Jagd auf dieſen Feldern. le 
Danzig den 20. December 1820. VE Die neuen Jagdpächter. 
Oise Anzeige beſtaͤnigen wir hidurch in allen Yuncren und bemerken nur 
1 5 noch, wie wir nach der erhaltenen Anweiſung genau auf etwanige Raub⸗ 
Ichuͤtzen vigiliren werden. Die Horfſchaft Remnade. 
Kemnade, den 20. December 1820. Br 


en Die nr Ge fa ch N 
Ein in Landarbeiten erfahrener Mann, geſchickt im Zimmern und andern 
1 Handarbeiten, wuͤnſcht eine Stelle als Hol meiſter, welche er früher zur 
Zufriedenheit ſeiner Vorgeſetzten vorgeſtanden, wieder anzunehmen. Dgs Naͤ⸗ 
here zten Damm und Johannis gaſſenecke im Zeichen!: Die Taͤubchens. 
5 Ein mit guten Zeugniſſen verſehener, unverheiratheter Koch, der auch außer 
Eder Küche die häusliche Wirthſchaet in mehreren Stücken zu führen übers 
nimmt, wuͤnſcht gerne bei einem unverheiratheten Herrn oder bei einer ſtillen 
Familie ſein Unterkommen gegen gute Behandlung zu finden. Das Nähere 
erfährt man unter den hohen Seugen No 1162. 5 Be 
* Nei wuͤnſcht zu feinem Handlungsgeſchaͤft einen Burſchen zu erhalten, 
. der etwas Polniſch ſpricht, Das Nähere davon erfaͤhrt man Langgaſſe 
9, Bor. SER, 8 PER er 8 
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5 L 
8 Verlor ne Sach en. u 
Den zcſten Abends iſt ein groſſer ſilberner Sporn zum Anſchnallen verlo⸗ 
ren gegangen. Wer denfelben im Koͤnigl. Intelligenz Comptoir ablie⸗ 
fert erhält eine Belohnung von 2 Nthl. Cour. 
4 Geſtohlene Sachen. N 4 
m 19. dieſes Monats iſt aus dem Haufe, Langenmarkt No. 428, ein Beutel mit 
— 450 Rthlr. in Thalerſtücken entwendet worten. 
i Wer den Thäter entdeckt, fo, daß man das Geſtohlene habhaft wird, erhält 
dei Verſchweigung ſeints Namens 50 Rthlr. Belohnung. f 
8 XR e i feng e fu h. 
7 Es fucht Jemand eine Reifegelegenheit, um gegen Ende d. M. nach Königs⸗ 
eo berg zu fahren. Das Nähere erfaͤhrt man bei Hrn. Walter in der 
Langgaſſe Ro. 387. 5 > : RR 
8 a un R 


e ſ u ch. ; 
ner einen kleinen eifernen Ofen billig abſtehen will, zeige es gefaͤlligſt an 
x bei dem Maurermeiſter Herrn Rudnick Matzkauſchegaſſe No. 419. 

Aufruf zur Wobltbärigkeit. a a 
enn wir beim Eintritt des Winters, die Menſchenliebe unſerer Mitbuͤr⸗ 
e ger aufs Neue mit der Bitte anrufen, daß Sie ſich auch bei dieſer 
SGtlegenheit Ihrer leidenden ‚Brüder erinnern moͤgen, ſo geſchieht dies in der 
feſten Weberzeugung, daß auch diesmal die Stimme des Ungluͤcks, die durch 
unfern Mund zu chriſtlichen Herzen ſpricht, nicht vergebens ihre Klage und 
ihr Flehen erheben werden. Denn noch immer hat es ſich beſtaͤtigt, daß 
unter allen Wechſeln der Verhaͤngniſſe die Danzig erfahren, der Genius der 
Wohlthaͤtigkeit ſeinen uralten Wohnſitz in unſern Mauern nicht verlaſſen hat! 
So laßt auch daun, — geliebte Mitbürger! — die Hausſammlung empfoh⸗ 
len ſeyn, die in dieſen Tagen die Herren Armenpfleger veranſtalten werden, 
deren Ertrag beſtimmt ſeyn ſoll, einiges Brennmaterial an Dürftige zu ver⸗ 


Nell gt wie die Noth der Zeit die Zahl der Erwerbloſen vermehrt, und 
meßt nur hiernach, und im Vertrauen auf die Wege der Vorſehung Eure 
Gaben ab! 8 * 0 
Danzig, den 18 Dezember 1820. . 
52 5 Der Wobltbätigkeiss « Verein. ** 
v. Ankum. Aycke. Daum. v. Frantzius. Götz Grade. Bone. Leſſe. Meyer. 
Zt elke. Stobbe. v. Weickhmann. Witt. Jernecke. 
. Einladung. f 1 
a zmmtliche Mitglieder des Vereins zur Rettung bei Feuersgefahr werden hie⸗ 
S durch eingeladen, fi) Sonnabend, den 30. Dezember 1920 Nachmittags 
3 Uhr zu einer General⸗Verſammlung Behufs der Rechnungslegung und der Wahl 
neuer Beamten auf dem Rathhauſe einzufinden. Die Commiide des Vereins. 
5 Vermiſchre Anzeigen. ; N 
D. a unſtausſtellung, welche im Extrablatte zu N. 93.) und in N. 97. 
angezeigt worden, iſt bereits in den vier Saͤlen des D. Eggert ſchen 
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Hanſes am Langmarkte N. 425. veranſtaltet, und wird am 2. Jan. von ıı bis 

2 Uhr, und fo an folgenden Tagen, zum Beſuche eröffnet ſeyn (unvorhergeſe⸗ 

hener Umſtaͤnde wegen nicht am 22. d. M. wie angezeigt ward). Das gedrukkte 

Verzeichniß wird an der Kaffe für 2 Ggr. zu haben ſeyn. Die Einnahme, 4 Gyr. 

für jeden Einlaßzettel, dienet zur Unterſtuͤtzung unvermögender, Kunfkbefliiienen, 
8 % Breyſig. 

77 ͤĩ]ðxVIt¼ ? TREE EN a 
> Die resp. Herren Abonnenten der Theater- Kritik werden hie- 

durch ergebenst ersucht, das Abonnement für den nächst- 
kommenden Monat Januar k. J. gefälligst zu berichtigen. 

B Uebrigens steht es auch einem jeden andern Liebhaber des Thea. 

E ters frei, auf diese Kritik zu abonniren, went er auch nicht den ersten g 
Monat mitgehalten hat., Das Abonnement ist wie bekannt nur 8 er 
monatlich, wofür man wöchentlich 2 Stücke zu lesen bekommt, die 

= immer des Dienstags und Freitags Nachmittags ausgegeben werden ind 


S der J €. Albertischen Buch- und Kunsthandlung. 3 


r TG | 
lle Gattungen Larven zu billigen Preiſen. wie auch verſchiedene Masguen⸗ 
Anzüge für Ritter, Tuͤrken, Bauern u. ſ. w. find zu haben Kehlengaſſe 
No. 1035. = 

De Veränderung meines Wohnorts von St. Albrecht nach der Breitgaſſe 
No 1164. habe die Ehre einem reſp. Publıfo mit der ergebenſte Bitte und 

dem Bemerken anzuzeigen, daß ich jetzt naͤchſt der fo lange betriebenen Horn! und 
Holzkleindrechslerei, auch Schiffs: Bldde und Pumpen verfertige, in welchem Fache 
ich mich beſonders empfehle, und Ihre bisherige Gewo genheit mir zu ſchenken bitte; 
ich werde mich kemuͤben Jeden prompt und reell zu bedienen und auf das billigſte 
die Arbeit verfertigen. George Wilhelm Weubauer Drechsler Meier. 
Die Einrichtung iſt wieder dieſelde bei mir wie im verwichenen Winter, nem⸗ 
lich: daß jeden Sonnabend und Sonntag, wie auch jetzt die Feiertage 

der Saal geheitzt wird und um 3 Uhr Nachmittags der Kaffee fertig fl. Auch iſt 
außer recht gutes Putziger Bier noch das betannte Koͤnigsberger Löwnigter Bier an 


jedem Tage zu haben. M. Chriſtopb. 
Wechsel, und Geld- Course. 
Danzig, den 22 December 1820. 

London, ıMon. f—: —gr. 2 Mon.: begehrt/ausgebot, 
— .3Mon.far:12& —:—gr. oll. ränd. Duc. neue fehlen: — 
Amsterdam Sicht — gr 40 Tage — gr. Dito dito dito wicht -Hfehlenl-: 
. — 70 Tage 316 & — gr. Dito dito dito Nap.- fehlen — 
Hamburg, 12 Tage — gr. Friedrichsd’or. Rthl. fehlen.: 
3 Weh. — gr. 10 Weh. 137K 138 g. Tresgrscheine. — | 101 — 
Berlin, g Tage pCt. Agio. Münze — 4 

n Nan. — pCt. 2 Mon pari & 3p Agio ö ? 


(Hier folgt die Literariſche Beilago 
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uffer den bereits angezeigten Kinder und Jugendſchriften empfehlen wir 
uns zum diesjährigen Weihnachts⸗ und Neujahrsfeſte noch mit folgen⸗ 
den ſehr empfehlungswerthen Werken, al 

Stuisbibliothek deutſcher klaſſiker, enth. die vorzuͤglichſten Werke der gefeier⸗ 
teſten deutſchen Schriftſteller in 52 Baͤnden, welche alle vereinzelt werden 
a 12 gGr. pr. Band. 23 4 : 

Deutſche Anthologie oder Blumenleſe aus den deutſchen Claſſikern v. Fr. Raß mann, 
4 Bor, Praͤn.⸗Preis mit Verpflichtung auf die künftig erſcheinenden, 1 Rihl. 
18 gGr. einzeln 12 gGr. f 

Bibliotheque portative des Auteurs classiques franzois, 8 Vol, 3 Rihl. 12 
ggr. einzeln ı2 ggr. a = 

Bibliotheca portatile dei Classici Italiani, 4 Vol. ı Rthl. 18 ggr. einz. 12 ggr. 

Pocket Edition of English Classics, 1 Vol 7 Rrhl. 12 gr. einz. 12 ggr. 

Jedes Baͤndchen von allen dieſen Aus gaben iſt mit einem Titelkupfer ger 
iert und das Verzeichniß kederzeit bei uns zu haben. 25 
poetiſche Sagen der Vorzeit, für Declamation geſammelt von C. F. Solbrig, 


b. thl. 
Kein Noe Erzählungen, Anekdoten u. Miscellen von Aug. v. Votzebue, 


6 Bde, ſaub. geb. mit 6 Kpf. 12 Kthl. 

Rotzebue, das merkwürdigſte Jahr meines Lebens, 2 Bde, mit 2 Kpf. ſaub. geb. 
2 RNthl. 4 Gr. 

Kofi, die Abend mahlsfeier, ein Erbauungs buch f. gebildete Chriſten mit 1 Kpf. 
ſaub. geb. 1 Rthl. 8 Gr. K 5 ; & 

pfalter und Arcus; ein Erbauungsbuch fuͤr katholiſche Chriſten, v. Dennftädt, 
ir Thl. 1820, geb. 20 Gr. a I er 

Keinbards Erhebungen über Welt u. Gegenwart zu Gott u. Zukunft, chriſtl, 
Belebrung u. Beruhigung über die Unvollkommenheiten des Erdenlebens, geb. 


1 Rt l. 8 Gr. 
bee für Rinder. zur zweckmaͤſſigen Beſchaͤftigung, 4 Bde, mit 


6 Kupf ſaub. geb. 4 Rthl. 1 f ; ö 
Der e Jugendfreund, ein Geſchenk f. die Jugend beiderlei Geſchlechts v. 


16 Jahren, 4 Bode, 3 Rıbl. 55 
Be Winter ende f. d. deutſche Jugend, m. illum Kpfrs 18 gar. Der 


Menſch auf Merten durch die Welt, ein lehrreiches und unter baltendes Bilderbuch f. 
freunol. u. wißbeeterige Knaben u. Mädchen, m. 25 illum. Kpfr. 18 agr. Bildungs⸗ 
buch, in unterh ltenden leb ereichen Etzaͤhlungen f. Knaben v. Madchen m. g illum. 
Ap. 16 ger. Der Kinder Garten, ein Geſchenk f. d. Jugend, m. 6 illur. Kpfr. 
1 Mihlr. 6 gar W ffenſpile, eine Reihe umterbaltender Bilder f. deueſche Knaben 
20 Ger. Die Eriählerin, ein Belehtungs; und Unterhaltungsbuch für qute kleine 
Tochter, m. 9 ilum. Kyfr. 16 gar. Frehmuths Unterhaltungen f. gute Kinder in 
ihren Freiſtundeg, 16 gar. Spatztergange zu verſchiedenen Vd kerne d Erdbodens, 
m. 25 illum. Kpfr. 1 Rthlr. 12 gar Dramatiſche Spiels f. d. Jugend bei feſtli⸗ 


chen Gelegenheiten, eine Weihnachts gabe, 1 Ritzle. Gedöͤchtniß⸗ und Detlamie⸗ Wer 
bungen f. d. frühere Kindes⸗ Alter, v. Kernddrfer, 16 gar. Berquins Kinsırlhren 
3. nüͤtzl. Unterhaltung, m. Kpfr. 20 ggr. Krugs gereimte Kinderwelt, w. 144 bum. 
Abbild. 2 Rthlr. 6 gg r. Bilder⸗Quodlibet in alphabetiſcher Oronung, en Kriesırch 
für gute Kinder, m. 24 bunten Kpfr. 1 Rihlr. 12 agr. Niues u 0 C. Bllder⸗ 
kabinet z. Unterhaltung f. Kinder, m. 24 Rpfr, 18 3g r. Magiſche Kunfitücd: ür 
Kinder, 3 Bändch. 18 agr. Der kl. Kaufmann, Künftler u. Profeſfioniſt, ein Bilder⸗ 
u. Leſebuch, m. 24 Kpfr. f 5 . 
= Geſellſchafts- und Kinderſpiele. SR 
Ahasberus, d. ewige Jude, m. 36 illum. apfr. ı Rthle. Das Amorettenſplel, 
m. 5 Kpfr. u. 8 Wurf. 16 ggr. Apollo's Tempel der Weiſſaß ung, m. 9 Kpfr. 18 gar. 
Die blinde Kuh, m. 25 Kpf. u. 49 Karten, 18 ggr. Der luſtige Dichter, ein Frag⸗ 
u. Antwortſpiel, m. Too Karten, 12 3g. Der Diebftahl in Krawinkel, m. 16 Kpfr. 
12 gar. Durch Schaden wird man klug, m 24 Kpfr. u. 24 Karten, 1 Rthlr. Geo⸗ 
graphiſches Frag: u. Antwortſpiel, m. 150 Karten u. Spielplan, 1 Rthlr. 4 ger. 
Das Gafthaus z. Fortuna, m. 6 Kpfr. u. 7 Wurf. 1 Rthlr. Die joviale Geſell⸗ 
ſchaft, od. der Weg noch d. Himmelbette, m. 42 Kpfr. 18 gar. Neues chinet Grillen⸗ 
ſpiel, m. 5 Kpfr. u. 7 geometr. Holzſchnitten, 12 gar. Der Hanswurſt Krieg m. 
12 Kpfe. u. 1 Spielb. 16 gar. Die neue dabyloniſche Heiratb, m. 24 Lam. Por⸗ 
trafts u. 2 Holzrähmchen, 1 Kthlr. 8 gr. Hyroglyphen od. Biiverfprache, m. 120 Kpfr. 
1 Rthlr. 8 gar. Der tolle Hund, od. nimm Dich in Acht, m. 12 lum. Kpfr. Die Katze 
fängt Mäufr, m. 32 um. Kpfr. 12 gar. Das Labyrinth, od. die bez zuberte Nrinzeſſin, 
12 99° Das Orakel, m. 300 Frag: u. Antwort: Karten, 1 Rehlr. Saar. Polizei- u. 
Feuerſpiel, 12 gar. Neues Poſt⸗ u. Reiſeſpiel, 12 9gr. Das große chineſ. Rath ſelſpiel, 
m 30 Kpfr 1 Rthlr. 12 gg . Der Raubgraf, 12 agr. Die Reif nach! Stadt, 12 gar. 
Die Reiſenden auf d. Leipz. Meſſe, 12 ggr. Ein Rittergutb iſt zu ve-pachten, m. 6 Kpfr. 
u. 8 Würf. 1 Rthlr. Das deutſche Rikterſpiel, 12 gar. Die Seefahrer, od. d Reiſe üd. 
„Helena, 12 gar. Serwefenfpiel, 12 ggr. Das Spiel der Schwarzen, m. 5 Kupf. 
u. 8 Wurf. 16 ggr. Alegoriſches Sprüchwörterſpiel, m. 24 illum. Kpfr. 16 gg r. 
Tugend u. Laſter, m. so ilum. Kpfr. 1 Rthlr Der Wabrſager, od. das prophetiſche 
Gluͤcksraͤdchen, 1 Rthlr. 12 ggr. Die Wallfahrt nach Hymens Altar, m. 24 Kpfr. 
16.9 gr. Der Weihnachts Abend, m 36 Kpfr. u. 54 Karten, 1 Rıblr. Wel karten⸗ 
spiel, 12 g r. Das engliſche Wettrennen, 12 gar. Der Wirth u. feine Gaͤſte, m. 6 Rpfr, 
1 Rthlr. Die Würfeldame f. 2 Perſonen, m. 24 Steinen, 9 gar. Zu Neſte tragen, 
12 gar. Die Luftreiſe, m. 12 Kpfr. 14 ger. Wer iſt der Dieb? mit 12 illum. Kpfr. 
16 gg.. Der Kampf tm Labyrinth, m. 6 Kpfr. 18 ggr. Die Reife nach Jeruſalem, 
m. 18 illum. Kpfr. 20 gggr. Die mediziniſche Fakultat zu Krähwinkel, m. 9 Kyfr. 
22 gar. Die 4 Stattonen des Lebens, m. 36 ilum. u. 32 ſchw Kpfr. 18 gar. Der 
Goldritter, m. 13 Kpfr. u. 6 Wurf. 1 Rthlr. 8 ggr. Koſack u. Franzos, m. 5 illnm. 
Fpfr⸗ v. 8 Würf. 12 agr. Endlich: * a 
Die geſchmackvollſten Viſitencharten, 
it und ohne goldenen Schnitt, nach den zeueſten Deſſins und zu den billigſten Preiſen. 
J. C. Albertiſche Buch⸗ und Kunſthandlung, 
Brodtbaͤnkengaſſe No 697. 
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